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23om 2(naben 2(arl 311 ßcrtcnftcin
Gs rief der Karl: geht oder nie!
Sum Sonnerroetter paraplü!
Knapp, fältle mir das Sliegerroß,
217.ich 3ieht's nach meiner Säter Schloß!
23ei diefen Schroei3erbauern,
Sa müßt' ich ja oerfauern!

Sie ßei3ung mag in ßertenPein
3m 2Sinter noch fo trefflich fein
2Tïich hält kein Sapa Sundesrat,
Sie Krone roinkt mir früh und fpat.
geh kann's nicht mehr breflieren,
21lüßt' ich auch 's Spiel oerlieren!

Sin ich erfl roeg aus ßertenPein,
Sann renk' ich alles roieder ein.
2ïïit angebor'nem ßerrfcherblick
23e3aubr' ich felbft den 2ïïafargkl
Sieht man erp Sita roieder,
Sinkt alles oor ihr nieder.

©eroiß, ich fagte 'mal in Sern,
geh roär' fehr gerne in Cu3ern.
Soch roas gilt fo ein ßabsburgroort!
2Tlich reißt mein ßerrfcherfchickfal fort.
So eine Stephanskrone
3|t eben doch nicht ohne!

Sin ich am Kuder, pcherlich
2Tlit ßandkuß reoanchier' ich mich.
Sen Sundesrat, das fteht fchon feft,
Sen lad' ich ein nach Sudapeft,
Korausgefeht, daß man nicht breche
Sas 2öort mir und ich 30hl' die Seche! ßamurhabi

<£in moderner ©rouans
Stol3 thront er über allen andern,
Sie heute durch die Cänder roandern.

3n SurPur fchreitet er einher,
Sieroeil die andern leiden fchroer.
Sein italienifcher Silberbruder,
2Sie der fran3Öfifche: 2Jrme Cuder!
Ser deulfchen Slark geht es fatal :

Gr morjet ab fie dreiftigmal.
Gr fchielt oorbei an Geftreichs Sronen,
Sa tut ein Slick fich nicht mehr lohnen,
Sas ©eld oon Sruder 3ona,rlan
Sarf kaum fich unferm ©rofihans nah'n;
Und alles lelftet ihm Sribut.
Sîenn nur fein Slagen halten tut!
SSenn nur den eitlen, ftoßen Sr°t)en
Sicht überkommt einmal das S + n,
Sieroeil das Sîort galt überall:
ßoehmut kommt immer oor dem Sali

21. Er.

Wittel 3um ^roeef

jedermann roeiß, daß die Salkan-
länder nicht trocken" jlnd und daß 2ïïr.
2Jmbrojlüs Kelln ein gefchroorener 21b-

Pinent ip. Sa nun auf einer Keife durch
die befagtcn Cänder die 2Safferbehälter
des Gifenbahnroagens fage und
fchreibe oolle 36 Stunden nicht
gefüllt roürden, 2Kr. Kelln aber etroas auf
fein 2Ieußeres gibt, fo fah er fich fchließlich

ge3roungen, im Speiferoagen mehrere
2öhiskn mit Soda" 3U bePellen um
fich rafieren 3U können. .

Drutffebjer
Sangen ßer3ens begab jlch der Sor-

geladene 3U dem ©efürchteten : diefer faß
bereits in eifriger Tätigkeit an feinem
Schreipult. st.

Der restaurierte 6urgtheater*£eir
[Jm 2Biener Surgtheater nu eben!

Sief Schillers Seil" man neu ins Ceben.

Sie Sîorte der Sichtung mufite man leider

Seiaffen", doch nicht Sekorationen und SIeider.
Sie Cinde, kubiftifch 3ugefchnitten
ßat gelächert im ßaufe jeden Sritten.
Gs roar eine Sarbenpracht oerflucht,
Sie man auf dem Sütli nie gefucht.
Ser ©efiler nichts roeniger ein Srjrann,
Gin bon homme, der freundlich lächeln kann.
Surch die Sunft moderner Ceinroandbefpriher
©ab's graufige Schroei3erlandfchaft5fchnit)er.
Sas Subl'^um konnte fich fchroerer geroöhnen
Sn das fchillernde Sleer oon Sarbentönen.
Gs roitjelfe über die Sufmachung,
Und belohnte die Seuheit mit Suslachung! c

frage eines Sohnes an den tfater
Sohn: Sater, roarum roird auf den

Sildern der Sieg" immer als Ôrau
dargepellt?

Sat er: 2öarte mein Sohn, bis du
©erheiratet bip, dann roird dir diefe Örage
gelöp! x-g

Unter Schiebern
2Saren Sie fchon in St. 2ïïorih?"
Kein, der Käme 2ïïoooritj klingt mir

denn doch 3U femitifch!" e

£>inderni0e
Seht ihr dort die altersgrauen
Schlöffer fich entgegenfehauen?
Sort roohnt ßero, hier Ceander
ünd fie könn'n nicht 3ueinander,
Senn das Sleer mit feinem 3ifchen

Sus ©emeinheit liegt da3roifchen.

Seht ihr dort die beiden Cänder?
[Jedes hat Slillionen ßänder;
Soch fooiel fie fich auch 3roicken,
Siefe ßände fich 3U drücken,
Seine Slühe roird fich lohnen
So lang klemmen die Sanktionen.

Seht ihr an der Shone Strande
Sie erkürte Saffelbande,
Sie den Srieden foll erftreben
Clnd nicht fterben kann, nicht leben,
Sîei) fo oiel Slillionen Seelen
[Jn dem Sölkerbund noch fehlen?

Sroar Ceander könnte fchroimmen
Srankreich könnte anders ftimmen
Und des Sölkerbundes Staffen
Sonnte alle Sielt umfaffen
Sber diefer fchönen Segung
Sehlt das Gine; Ueberlegungl

Sîas fprach einft der Qr,enftirne?
Sch, man braucht fo roenig ßirne,
Um die Sölker 3U regieren."
Sber roohin foll das führen,
28enn oom ßirn bei diefen Sauden
Sîeniger als nichts oorhanden?

Seden kann man, roill mir fcheinen ;

Slöglich, dafi fie's gut auch meinen;
STöglich! Soch roie foll man's merken
Um das Urleil 3U oerftärken,
Sîenn oon diefer guten Sleinung
Sritt fo roenig in Grfcheinung?

Sraugott Clnoerftand

in Kcnigsnrort
Sas ip der 2TIoment, roo der 2iff

ins 2Baffer fpringt!" fagte Karl, der
Kleine, als er in Sübendorf gen ßimmel
und nach Cingarn fuhr. c

ftümmctliedli
(Srei nach Unland)

Sroben fleht die Steuerfchraube,
Schauet ftreng ins Sal hinab,
Srunten prefit die füfie Sraube
Sroh und frifch der S5in3erknab'.

Sroben prefit man fie 3U Sode,
Sie fich freuten in dem Sal.
S5in3erknabe, Sîin3erknabe
Sich auch prefit man dort einmal!

21. Sch.

Du heiliger Bimbam
(Grlebte S3ene im Schnell3ug Srlberg-Sîien, im
Sorridor des Speifemagens. Sier Slifglieder
eines luftreiferoandelnden Serner Stännerchors
fchlängeln fich durch den Sîagen und kreu3en dabei

einen biederen Gftfchroei3er S.)
S. : So fo, händ die ßerre gfchpiefe!

Sind Sie fcho orientiert, roie Sie in
2Bien oo^'ga händ?

Sie anderen Sier: O ja, mer danked
Gne, mer roerded de Kank fcho finde!

S.: 2ilfo, roie gfeit, immer nu bim 2Siener
Sankoerein roächsle, flotte Sedienig.
und dänn be3iehnd Sie Pch eifach uf
mich, dänn händ Sie totpeher de

befchti Kurs: Cehrer Srunner oo
Sü 1

(Sogar ein junger, blonder Cin3er Student, der
den Sialekt nur fchroer oerfteht, hat die ©röfie"
diefes Susfpruches empfunden und flüpft mich am
Gllbogen. 3* erroidere. [Jm Sorridor
des Sroeitkla&roagens fteht ein junger, träumender
Ghemann, mit lockigem ßaar und flottem Schnurrbart,

neben ihm feine jugendliche, aufgeroeckte,

3u Schabernack aufgelegte ©emahlin, beide aus
dem ©1 riand. 3* erzähle ihm das foeben
erlebte, finde aber nur bei ihr Serftändnis. Gr
ftarrt mich an. [Jch fage : STerked Siede Siih "

Sîleder kein Sîort. Sei ihr luftiges Sugen-
3rolnkern. Sachher ftellt fich diefer humor-
lofe ßerr einem anderen Sorridorberoohner oor:
Cehrer S. 00 Sä...sl Sas Sätfel ift
gelöft. 3* ahnungslofer Gngel.) 21.

©tammbudjoers fur ^obn
Ghrgefühl, das ift oon Söten
Sogar bei den Srafl-Sthlöten!

Stachelfchroein

Kleiner Jrrtum
geh habe einen auffehenerregenden

2lrtikell"
Gefchrieben?"
Kch roo, eine eben patentierte

großartige 21Zäufefa!le!" e

Dom Anaben Aarl zu Kertenstein
Es ries oer Rari: Jetzt ocier nie!
5Zum Donnerwetter paraplü!
Rnopp. sattle mir cias Siiegerroß.
Micn ziebt's nacn meiner Bäter Scnioß!
Bei ciiesen Scnweizerdauern.
Da müßt' icn ja versauern!

Die kZeizung mag in Ksrtsnstein

Im Winter nocn so tresslicn sein

Micb iiäit kein Papa Bunöesrat.
Die Rrone winkt mir srüb unci spat.

Icn kann's nicnt mekr brestieren.

Müßt' icn aucn 's Spiel verlieren!

Bin icli erst weg ous Kertenstein.
Dann renk' icn olles wiecier ein.
Mit angedor'nem Kerrscnerbliek
Bezaubr' icii selbst clen Masornk!
Siebt man erst -Zita wieöer.
Sinkt alles vor ibr niecier.

Gewiß, icb sagte mal in Bern.
Icb wär' sebr gerne in Luzern.
Docb was gilt so ein kZabsdurgwortl
Micb reißt mein kZerrscbsrscbicksai sort.
So eine Stepbanskrone
Ist eben clocb nicbt obne!

Bin icn om Rucier. sickeriicb
Mit Kanökuß revancbier' icb micb.
Den Bunöesrat. öas stebt scnon sest.

Den iaö' icb ein nacb Buöapest.
Vorausgesetzt, öaß man nicbt brecbe
Das Wort mir unö icn zabi' öie Jeebel

Ein moderner Großhans
Stolz tkron« er über allen anclern.
Die beute clurcb clie Länäer wanciern.

In Purpur sckreilet er einker.
Dieweil clie anciern ieiclen scbwer.
Ssin ilalieniscker Süderdrucier,
Wie cler französifcbe: Arme Luäer!
Der cieutscben Mark gebt es fatal :

Cr morxet ab sie äreihigmai.
Er scbielt vorbei an (Zestreicks Rronen,
Da tut ein Blick sicb nicbt mebr loknen,
Das Gelci von Bruäer Ionatban
Darf kaum sicb unserm Grohkans nak'n:
Unci alles leistet ibm Tribut.
Wenn nur sein Magen kalten tut!
Wenn nur clen eitlen, stolzen Protzen
Rickt überkommt einmal cias R ^- -

Dieweil cias Wort galt überall!
kZocbmut kommt immer vor clem Soll

21. 2Zr.

Mittel zum Zweck

Ieöermann weiß, öaß öie Balkan-
länöer nicbt trocken" sinö unö öaß Mr.
Ambrosius Relin ein gescbworener
Abstinent ist. Da nun aus einer Reise öurcb
öie besagten Länöer öis Wasserbebälter
öes Eisenbabnwagens sage unö
scbreibe volle 26 Slunclen nicbt
gefüllt wuröen. Mr. Relin ober etwas aus
sein Aeußeres gibt, so sab er sicb scniieß-
Iicb gezwungen, im Speisewagen mebrere
Wbiskn mit Soöa" zu bestellen um
sicn rasieren zu können. <z.

Druckfehler

Bangen Kerzens begab sicb öer Bor-
geiaöene zu öem Gesürcnteten : öieser saß

bereits In eifriger Tätigkeit an seinem

Scnreipuit. si.

Ver restaurierte Surgtheater-^Tell"
Im Wiener Burgtkeater nu eben!

Ries Sckiliers Teil" man neu ins Leben.
Die Worte cler Dicbtung muhte man leicier

Belassen", clock nickt Dekorationen unci Rieicler.
Die Linäe, kubistiscb zugescbnilten
kZat geiäcbert im Kause jecien Dritten.
Cs war eine Sarbenpracbt versiucbt,
Die man aus ciem Rüiü nie gesuckt.

Der Gebier nickts weniger ein Tyrann.
Cin bon borrirrie. cler freuncilick läckein kann.
Durck clie Runst mocierner Leinwanäoespriher
Gab's grausige Sckweizeriancisckastsscknitzer.
Das Publikum konnte sick sckwerer gewöknen
An clas sckillerncle Meer von Sarbentönen.
Cs wiheiie über ciie Ausmacbung,
Uncl beiobnte ciie Reukeit mit Auslackung l e

Irage eines Sohnes an öen Vater
Sobn: Bater, warum wirö auf öen

Biiciern öer Sieg" immer als Srau
öargestelit?

Boter: Warte mein Sobn. bis öu
verbeiratet bist, öann wirö öir öiese Srage
gelöst! «.g

Unter Schiebern

Waren Sie scnon in St. Moritz?"
Rein, öer Rame Moooritz klingt mir

öenn öocb zu semitiscb!" -

Hindernisse
Sekt ikr clort cile altersgrauen
Sckiösser stck entgegensckouen?
Dort woknt Kero, kier Leancier
Unci sie könn'n nickt zueinancler.
Denn clas Meer mit seinem Iiscken

Aus Gemeinkeit liegt clazwiscken.

Sekt ikr clort clie beicien Lancier?
Jecies bat Aliilionen Käncier:
Dock soviel sie sick auck zwicken.
Diese Känäe stck zu ärücken.
Reine Müke wirä stck loknen
So lang klemmen äie Sanktionen.

Sebt ikr an äer Rkone Slranäe
Die erkürte Rasselbanäe.
Die äen Srieäen soll erstreden
Unä nicbt sterben kann, nicbt leben.
Weil so viel Millionen Seelen

In äem Bölkerbunä nocb seklen?

!Zwar Leanäer könnte scbwimmen
Srankreicb könnte anäers stimmen
Unä äes Böikerbunäes Massen
Rönnte alle Welt umfassen
Aber äieser sckönen Regung
Seklt äas Eine: Ueberiegung!

Wos spracb einst äer Oxenstirne?
Acb. man brauckt so wenig Kirne,
Um äie Böiker zu regieren."
Aber wokin soll äas fükren.
Wenn vom Kirn bei äiesen Banäen
Weniger ais nicbts vorkanäen?

Reäen kann man, will mir sckeinen :

Möglick. äah sie's gut auck meinen:
Möglick! Dock wie soü man's merken
Um äas Urteil zu verstärken,
Wenn von äieser guten Meinung
Tritt so wenig in Crsckeinung?

TraugoN cinverfloncl

Ein Königswort
Das ist öer Moment, wo öer Ass'

Ins Wasser springt!" sagte Rari. öer
RIeine. als sr in Düdenöors gsn Kimmei
unö nacn «Ungarn subr. -

Vümmetliedli
ITrc! nocn clnlan<l>

Droben stebt äie Steuerscbraude,
Scbauet streng ins Tal kinab,
Drunten preht äie sühe Traube
srok unä frisck äer Winzerknab'.

Droben preßt man sie zu Toäe,
Die sicb sreuten In äem Tal.
Winzerknabe. Winzerknabe
Dicb aucb preßt man äort einmal!

21. Scn.

vu heiliger öimbam
(Erlebte Szene im Scknellzug Arlberg-Wien, im
Rorriäor äes Speisewagens. Vier Milglieäer
eines lustreisewanäelnäen Berner Männercbors
scblängeln sick äurck äen Wagen unä kreuzen äabei

einen bieäeren (Zstscbwelzer B.)
B. : So so. bänö öie kZerre gscbpisse!

Sinö Sie scbo orientiert, wie Sie in
Wien vorz'go bänö?

Die anöerenBier:Oja, mer öankeö
Ene. mer weröeö öe Rank scbo sinöe!

B.: Also, wie gseit, immer nu bim Wiener
Bankverein wäcbsie. slotte Beöienig.
unö öänn beziebnö Sie sicb eisacb uf
micn. öänn bänci Sie totsicner öe

bescbti Rurs: Lebrer Brunner vo
Dü 1

(Sogar ein junger, blonäer Linzer Stuäent, äer
äen Dialekt nur scbwer versiebt, bat äie Größe"
äieses Aussprucbes empsunäen unä stüpft micb am
Cilbogen. Ick erwiäere. Im Rorriäor
äes Jweitklahwagens stekt eln junger, träumenäer
Ekemann. mit lockigem Kaar unä stottern Scbnurrbart,

neben ibm seine jugenäiicbe. aufgeweckte,

zu Scbabernack ausgelegte Gemablin, beiäe aus
äem Gl rlanä. Ick erzäble ikm äas soeben

erlebte, sinäe aber nur bei ikr Berstänänis. Cr
starrt mick an. Ick sage : Merkeä Sie äe Witz ?"
Wieäer kein Wort. Bei ikr lustiges
Augenzwinkern. Backker stellt sick äieser kumor-
iose Kerr einem anäeren Rorriäorbewobner vor:
Lebrer S. vo Rci...s! Das Rätsel ist

gelöst. Icb abnungsloser Engel.) 21.

Stammbuchvers für John
Ebrgefükl. äas ist von Röten

Sogar bei äen Rrafl-Atbiöten!
Stacnelscnwew

Kleiner Irrtum
Icb babe einen aussebenerregenöen

Artikei!"
Gescbrieben?"
Ack wo. eine eben patentierte

großartige Mäusefalle!" -
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